
dichte atmosphäre
über die bauliche dichte und 
ihre bedingungen in der
mitteleuropäischen stadt

Unsere Kulturlandschaft droht unter der fortschreiten-

den Bebauung und dem wachsenden Verkehrsstrom zu 

verschwinden. Die drängende Frage, welche bauliche 

Dichte unsere Städte vertragen, führt daher zu hitzigen 

Diskussionen. Lassen sich bestimmte Kriterien für 

diese Dichte benennen? Kann ein sinnvolles Maß für 

sie gefunden werden? Und wie kann sie angenehme 

Lebensräume für ein harmonisches Zusammen-

leben entstehen lassen? Dietmar Eberle untersucht in 

umfassender Weise die Zusammenhänge zwischen den 

objektiven und subjektiven Faktoren der baulichen 

Dichte, die daraus entstehenden Atmosphären und 

deren Wertschätzung. 

Einladung
Mittwoch, 19. April 2017 – 19.00 Uhr
Vorarlberg Museum Bregenz

Organisation der Vortragsreihe: Dr.-Ing. Günther Prechter

Stadtspaziergänge 2017
jeweils am ersten Samstag des Monats, Beginn 10 Uhr, Dauer rund 45 Minuten
Treffpunkt Sparkassenplatz (Widerstandsdenkmal) in Bregenz.
Der nächste Stadtspaziergang am 6. Mai 2017 wird von Architektin und 
Städteplanerin Geli Salzmann geführt. 

Organisation der Stadtspaziergänge: DI Gerhard Gruber
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